
Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund 

Ausschuss für Finanzen und Vergabe 

Bekanntmachung 

 
 
Die 12. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe findet am Dienstag, 
den 25.10.2022 statt. 
Beginn: 17:00 Uhr  
Ort: Hansestadt Stralsund, Rathaus, Konferenzsaal   
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Bestätigung der Niederschrift der 11. Sitzung des 

Ausschusses für Finanzen und Vergabe 13.09..2022 
 

   
 3   Beratung zu Beschlussvorlagen  
   
 3.1   Annahme von Geldspenden an den Zoo in Höhe von insges. 

2.250,00 € 
Vorlage: H 0098/2022 

 

   
 3.2   Annahme des Angebotes einer Schenkung an den 

Eigenbetrieb Städtischer Zentralfriedhof 
Vorlage: H 0101/2022 

 

   
 4   Beratung zu aktuellen Themen  
   
 4.1   Neugeborenen Prämie 

Einreicher: Fraktion AfD 
Vorlage: AN 0104/2022 

 

   
 5   Verschiedenes  
   

Nichtöffentlicher Teil 

 6   Beratung zu Beschlussvorlagen  
   
 6.1   Änderung des Erschließungsvertrages zum B-Plan Nr. 39 der 

Hansestadt Stralsund " Wohngebiet westlich der Lindenallee, 
Freienlande" 
Vorlage: B 0040/2022 

 

   
 6.2   Verkauf von Flächen in der Gemarkung Stralsund, Flur 31, 

Flurstücke 125/3, 125/14, 126/8 und 126/15 
Vorlage: B 0065/2022 

 

   
 6.3   Ankauf des Grundstückes Frankenhof, Flurstück 159/1 mit 

4.556 m²,           der Flur 31 in der Hansestadt Stralsund 
Vorlage: B 0072/2022 
 
 
 

 

   



   

 6.4   Verkauf des Grundstückes Marienstraße 7/8 mit einer Größe 
von 363 m², bestehend aus Flurstück 31/15, der Flur 28 in 
der Hansestadt Stralsund 
Vorlage: B 0073/2022 

 

   
 6.5   Änderung des Hauptausschussbeschlusses Nr. H 2022-VII-

03-0402 vom 29.03.2022 Verkauf von städtischen 
Arrondierungsflächen an der Reiferbahn 
Vorlage: H 0102/2022 

 

   
 6.6   Ankauf eines Grundstückes im Kleinen Diebsteig 8, Flur 31, 

bestehend aus den Flurstücken 31/1 mit einer Größe von 8 
m² und 31/2 mit einer Größe von 193 m² in der Hansestadt 
Stralsund 
Vorlage: H 0104/2022 

 

   
 7   Beratung zu aktuellen Themen - keine  
   
 8   Verschiedenes  
   

Öffentlicher Teil 

 9   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von 
Empfehlungen aus dem nichtöffentlichen Teil 

 

   
 
 
 
gez. Thoralf Pieper 
Ausschussvorsitzender 
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Ausschuss für Finanzen und Vergabe 
 

Niederschrift 
der 11. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 13.09.2022 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende 18:20 Uhr 

Raum: Hansestadt Stralsund, Rathaus, Löwenscher Saal  

 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Thoralf Pieper  

stellv. Vorsitzende/r 
Herr Marc Quintana Schmidt  

Mitglieder 
Herr Robert Gränert  
Herr Mario Gutknecht  
Herr Gerd Schlimper  

Vertreter 
Frau Ute Bartel Vertretung für Herrn Klaus Winter 
Herr Thomas Haack Vertretung für Herrn Detlef Lindner 
Herr Marco Schröder Vertretung für Herrn Michael Liebeskind 

Protokollführer 
Frau Madlen Zicker  

von der Verwaltung 
Frau Madlen Arnold  
Frau Andrea Jurk  
Herr Andre Kobsch  
Herr Andre Kretzschmar  
Frau Elke Rawe  
Herr Wolfgang Spitz  

Gäste 
Herr Jürgen Kaiser 
Herr Eike Sadewater 
Herr Jens Rademacher 

 

Herr Stefan Suckow 
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Seite 2 von 7 

 
 
 
Tagesordnung: 
 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Wahlen  
   
 2.1   Wahl der/des Ausschussvorsitzenden  
   
 2.2   Verpflichtung der sachkundigen Einwohner/innen  
   
 2.3   Wahl der 1. Stellvertreterin/des 1. Stellvertreters der/des 

Ausschussvorsitzenden 
 

   
 2.4   Wahl der 2. Stellvertreterin/des 2. Stellvertreters der/des 

Ausschussvorsitzenden 
 

   
 3   Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung des Ausschus-

ses für Finanzen und Vergabe vom 23.08.2022 
 

   
 4   Beratung zu aktuellen Themen  
   
 4.1   Satzung über die Erhebung einer Übernachtungssteuer 

Einreicher: Fraktion Bürger für Stralsund, EBM Michael Ado-
meit 
Vorlage: AN 0076/2022 

 

   
 5   Beratung zu Beschlussvorlagen  
   
 5.1   Satzung über die Erhebung einer Übernachtungssteuer in der 

Hansestadt Stralsund (Übernachtungssteuersatzung) 
Vorlage: B 0057/2022 

 

   
 5.2   Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan 

2022 der Hansestadt Stralsund 
Vorlage: B 0062/2022 

 

   
 5.3   Annahme einer Sachspende 

Vorlage: B 0056/2022 
 

   
 5.4   Spende des Fördervereins der Musikschule für Musikinstru-

mente 
Vorlage: B 0058/2022 

 

   
 6   Verschiedenes  
   
 10   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von 

Empfehlungen aus dem nichtöffentlichen Teil 
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Einleitung: 
Von 9 Mitgliedern des Ausschusses für Finanzen und Vergabe sind 8 Mitglieder anwesend, 
womit die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
Die Sitzung wird durch das zweitälteste Mitglied des Ausschusses eröffnet.  
 
Es erfolgt eine Tonträgeraufzeichnung.   
 
zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Herr Schlimper teilt mit, dass die Verwaltung den TOP 5.3. B 0056/2022 zurückzieht.  
 
Er lässt über die geänderte Tagesordnung abstimmen.  
 
Die Tagesordnung wird mit der genannten Änderung bestätigt.  
     
Abstimmung:    8 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen   
 
zu 2 Wahlen 
 
zu 2.1 Wahl der/des Ausschussvorsitzenden 
 
Herr Schlimper bittet um Vorschläge. 
 
Herr Quintana Schmidt schlägt Herrn Pieper als Vorsitzenden vor.  
 
Somit ist Herr Pieper zum Vorsitzendenden des Ausschusses für Finanzen und Vergabe 
gewählt.  
    
Abstimmung:  8 Zustimmungen  0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen  
 
zu 2.2 Verpflichtung der sachkundigen Einwohner/innen 
 
zu 2.3 Wahl der 1. Stellvertreterin/des 1. Stellvertreters der/des Ausschussvorsit-

zenden 
 
Es wird um Vorschläge zur Wahl der 1. Stellvertreterin/ des 1. Stellvertreters gebeten. 
 
Frau Bartel schlägt Herrn Marc Quintana Schmidt vor.  
 
Somit ist Herr Quintana Schmidt zum 1. Stellvertreter gewählt.  
     
Abstimmung:  8 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen  
 
zu 2.4 Wahl der 2. Stellvertreterin/des 2. Stellvertreters der/des Ausschussvorsit-

zenden 
 
Es wird um Vorschläge zur Wahl der 2. Stellvertreterin/ des 2. Stellvertreters gebeten. 
 
Herr Haack schlägt Herrn Detlef Lindner vor. 
 
Somit ist Herr Detlef Lindner zum 2. Stellvertreter gewählt.  
     
Abstimmung:   8 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen  
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zu 3 Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung des Ausschusses für Finan-
zen und Vergabe vom 23.08.2022 

 
Die Niederschrift der 10. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Vergabe vom 
23.08.2022 wird ohne Änderungen/Ergänzungen bestätigt.  
     
Abstimmung:   5 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 3 Stimmenthaltungen  
 
zu 4 Beratung zu aktuellen Themen 
 
zu 4.1 

 
Satzung über die Erhebung einer Übernachtungssteuer 
Einreicher: Fraktion Bürger für Stralsund, EBM Michael Adomeit 
Vorlage: AN 0076/2022 

 
Herr Kretzschmar erläutert die Eckpunkte zu der erarbeiteten Übernachtungssteuersatzung. 
Er geht im Anschluss auf die Kritikpunkte der IHK zu Rostock ein.  
 
Hinsichtlich der Pauschalen für Frühstück und Mittagessen teilt Herr Kretzschmar mit, dass 
die vorliegende Satzung sich an den bereits bestehenden Satzungen in Mecklenburg-
Vorpommern sowie auch in anderen Bundesländern orientiert. Für ein Frühstück ist eine 
Pauschale von 10,00 EUR netto und für ein Mittagessen von 15,00 EUR netto angedacht. 
Herr Kretzschmar hat weiterhin einen Durchschnittspreis der öffentlich zugänglichen Früh-
stückspreise (13 Objekte) in Stralsund eruiert. Dieser beträgt 12,88 EUR. Herr Sadewater 
hat diesbezüglich eine Zuarbeit der Dehoga in Aussicht gestellt.  
 
Die Höhe des Steuersatzes soll 5 Prozent betragen. Viele Städte in Deutschland haben 
ebenfalls diesen Steuersatz, wie auch Schwerin und Wismar. Hinsichtlich der zu erwarten-
den Einnahmen hat sich die Verwaltung ebenso an Wismar orientiert. Zusätzlich wurde die 
Zahl der Übernachtungen in der Hansestadt Stralsund der letzten Jahre analysiert.  
 
Herr Kretzschmar verweist auf den § 15 der vorliegenden Satzung. Demnach ist der Steuer-
satz erst auf Übernachtungen anzuwenden, nachdem die Satzung in Kraft getreten ist. Das 
heißt, dass auf gegenwärtige Buchungen für das Jahr 2023 die Besteuerung keine Anwen-
dung findet. Weiterhin teilt er mit, dass die Besteuerung unabhängig davon ist, ob die Über-
nachtung tatsächlich in Anspruch genommen wurde. Bei aufkommenden Stornierungen be-
rechnet sich die Besteuerung auf den Stornopreis.  
 
Hinsichtlich der Airbnb Wohnungen erwähnt Herr Kretzschmar, dass diese unter „sämtliche 
Arten von Ferienwohnungen“ fallen. Nach Recherchen von Herrn Kretzschmar gibt es ca. 
180 angebotene Unterkünfte durch die Plattform Airbnb in Stralsund und nicht wie von Herrn 
Rademacher recherchierte 604 Unterkünfte.  
 
Laut Herrn Kretzschmar wurde das nicht ausschließlich elektronische Verfahren gewählt, 
sodass auch ein kleiner privater Vermieter am Besteuerungsverfahren teilnehmen kann, ggf. 
mit Stift und Papier.  
 
Hinsichtlich der Bedenken der IHK zu Rostock betreffend der Auskünfte Dritter zitiert Herr 
Kretzschmar aus dem Urteil des Oberverwaltungsgerichtes Nordrhein-Westfalen vom 
26.04.2021: „Die Betreiber von Internetplattformen, auf denen Unterkünfte zur vo-
rübergehenden Vermietung angeboten werden, können zur Auskunft über die anbie-
tenden Beherbergungsbetriebe verpflichtet werden“.  
 
 
Herr Schröder möchte erfahren, ob die zeitweiligen Wohnungsvermietungen an Prostituierte, 
betreffend Geschäftsübernachtungen, ebenfalls erfasst werden. Herr Kretzschmar teilt mit, 
dass Stundenunterkünfte der Satzung unterliegen.  
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Auf Nachfrage von Herrn Gränert teilt Herr Kretzschmar mit, dass das Besteuerungsverfah-
ren von der Kämmerei abgewickelt wird. Hinsichtlich der Umsetzbarkeit zum 01.01.2023 wird 
Herr Kretzschmar die Frage an die Amtsleiterin, Frau Steinfurt, weiterleiten.  
 
Herr Haack bedankt sich für die Ausarbeitung der Satzung bei Herrn Kretzschmar. Er geht 
auf die Historie der Thematik der letzten Jahre ein. Er bedauert, dass durch die Verzögerun-
gen in den letzten Jahren dem städtischen Haushalt viele Millionen Euro entgangen sind.  
 
Laut Herrn Quintana Schmidt ist der gegenwärtige Zeitpunkt der Einführung mehr als un-
günstig. Er plädiert dafür, dies in ein paar Jahren erneut zu thematisieren.  
 
Frau Bartel geht ebenfalls auf die Historik ein. Der richtige Zeitpunkt der Einführung wurde 
verpasst. Einer Einführung zum 01.01.2023 rät sie ab, begründet durch die momentane Lage 
in Europa sowie die Auswirkungen der Corona Pandemie.  
 
Herr Pieper begrüßt die eingeladenen Gäste Herrn Sadewater und Herrn Rademacher.  
 
Herr Sadewater trägt die Bedenken seitens der Dehoga vor und verweist auf die Stellung-
nahme der IHK, welche in Zusammenarbeit erarbeitet wurde. Hinsichtlich der Übernach-
tungszahlen bietet Herr Sadewater eine Zuarbeit der Dehoga an.  
 
Herr Sadewater erläutert anhand der Unternehmen Scheelehof Betreibergesellschaft mbH 
und der Brasserie Betreibergesellschaft mbH die momentane Situation.  
Er lädt die Fraktionen ein, die Unternehmen zu besichtigen und sich die Lage vor Ort anzu-
schauen.  
 
Auf Nachfrage von Herrn Pieper teilt Herr Sadewater mit, dass der Übernachtungspreis im 
Scheelehof jährlich, aufgrund der gestiegenen Kosten, erhöht wurde.    
Er betont, dass er sich nicht gegen eine Abgabe, welche den Tourismus refinanzieren soll, 
sperrt. Er sieht die Übernachtungssteuer als falsches Mittel an. Herr Sadewater schlägt die 
Einführung einer Kurtaxe vor, da diese Abgabe auch Tagestouristen betrifft und direkt vom 
Gast bezahlt wird.  
 
Herr Haack merkt an, dass auf die Hansestadt Stralsund ebenfalls erhöhte Energiekosten 
zukommen. Er geht nicht davon aus, dass die Gäste den Urlaubsort abhängig davon ma-
chen, ob die Kommune eine Übernachtungssteuer erhebt.  
 
Herr Rademacher trägt die Stellungnahme der IHK vor, welche der Anlage beigefügt ist.  
 
Herr Haack macht darauf aufmerksam, dass in der Vergangenheit der Zeitpunkt der Einfüh-
rung dieser Steuer verpasst wurde. Es lehnt eine erneute Verschiebung ab.   
 
Herr Pieper stellt zur Frage, ob eine Einführung saisonbedingt zur Mitte des Jahres sinnvoller 
wäre. Herr Sadewater merkt dazu an, dass keiner abschätzen kann, was in Zukunft passiert. 
In der Sommersaison generieren die Unternehmen den meisten Umsatz, eine Einführung 
wäre zu diesem Zeitpunkt praktisch. Grundsätzlich lehnt er jedoch die Übernachtungssteuer 
ab.  
 
Es gibt keine weiteren Fragen.  
 
Der Ausschussvorsitzende teilt mit, dass der Antrag AN 0076/2022 somit erledigt ist.  
Der Präsident der Bürgerschaft wird entsprechend informiert. 
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 zu 5 Beratung zu Beschlussvorlagen 
 
zu 5.1 Satzung über die Erhebung einer Übernachtungssteuer in der Hansestadt 

Stralsund (Übernachtungssteuersatzung) 
Vorlage: B 0057/2022 

 
Herr Quintana Schmidt stellt einen Antrag auf Zurückweisung in die Fraktionen  
 
Der Ausschussvorsitzende stellt den Antrag zur Abstimmung.  
     
Abstimmung:  5 Zustimmungen 3 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen  
 
 
zu 5.2 Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan 2022 der Hanse-

stadt Stralsund 
Vorlage: B 0062/2022 

 
Frau Jurk stellt die Beschlussvorlage vor. Sie nennt die wesentlichen Bestandteile des Nach-
traghaushaltes, welche in der Anlage ersichtlich sind.  
 
Es ist angedacht, den Nachtragshaushaltsplan in der kommenden Bürgerschaftssitzung am 
22.09.2022 beschließen zu lassen, damit dieser spätestens zum 31.10.2022 Rechtskraft 
erlangen kann. 
 
Die Ausschussmitglieder haben keine Fragen zur Vorlage.  
 
Der Ausschussvorsitzende lässt über die Vorlage abstimmen.  
 
Der Ausschuss für Finanzen und Vergabe empfiehlt der Bürgerschaft, die Vorlage  
B 0062/2022 gemäß Beschlussvorschlag zu beschließen.  
     
Abstimmung:  7 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 1 Stimmenthaltungen  
 
zu 5.3 Annahme einer Sachspende 

Vorlage: B 0056/2022 
 
Die Beschlussvorlage wurde unter TOP 2 von der Verwaltung zurückgezogen.      
 
zu 5.4 Spende des Fördervereins der Musikschule für Musikinstrumente 

Vorlage: B 0058/2022 
 
Es gibt keine Fragen zur Vorlage. 
 
Der Ausschussvorsitzende lässt über die Vorlage abstimmen.  
 
Der Ausschuss für Finanzen und Vergabe empfiehlt der Bürgerschaft, die Vorlage  
B 0058/2022 gemäß Beschlussvorschlag zu beschließen.  
     
Abstimmung:  8 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen  
 
zu 6 Verschiedenes 
 
Die Ausschussmitglieder haben keinen Redebedarf im öffentlichen Teil der Sitzung.  
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zu 10 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von Empfehlungen 
aus dem nichtöffentlichen Teil 

 
Der Ausschussvorsitzende stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt bekannt, dass die Vor-
lagen H 0094/2022 und H 0041/2022 dem Hauptausschuss zur Beschlussfassung empfoh-
len werden.  
 
   
 
 
 
 
 
gez. Thoralf Pieper    gez. Madlen Zicker 
Vorsitzender    Protokollführung 
 



Beschlussvorlage Hauptausschuss 
 Vorlage Nr.: H 0098/2022 

öffentlich 
 

 

Titel: Annahme von Geldspenden an den Zoo in Höhe von insges. 2.250,00 € 
 
 

Federführung:  40.8 Zoo Stralsund  Datum: 03.08.2022 

Bearbeiter: Langner, Christoph, Dr. 
Gereit, Jan 
Batzies-Lucas, Christian 

  

 
 

Beratungsfolge Termin  

 
 
 
 
Sachverhalt:  
Dem Zoo Stralsund wurden im Zeitraum vom 01.01.- 30.06.2022 mehrere Spendenangebote 
im Gesamtwert von 2.250,00 Euro unterbreitet, die gemäß Dienstanweisung Nr. 03/2012 mit 
Stand vom 25.04.2013 vom Oberbürgermeister entgegengenommen und zur 
Beschlussfassung gesammelt an den Hauptausschuss verwiesen wurden. Die Spenden 
befinden sich derzeit auf einem Verwahrkonto.  
 
Lösungsvorschlag:  
Der Hauptausschuss der Hansestadt Stralsund beschließt die Annahme der Spenden in 
Höhe von insgesamt 2.250,00 Euro.  
 
Alternativen: 
Die Spenden werden nicht angenommen, sondern vom Verwahrkonto an die Spender 
zurücküberwiesen.  
 
Beschlussvorschlag: Der Hauptausschuss beschließt: Die Spenden der in der Anlage 1 
aufgeführten Personen und Institutionen in Höhe von insgesamt 2.250,00 Euro werden 
angenommen und dem Zoo Stralsund zur Verfügung gestellt.   
 
Finanzierung: 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen 
auf den Haushalt: Die Spenden werden dem Zoo Stralsund aufwands-/ auszahlungsseitig 
zur Verfügung gestellt.  
 
Termine/ Zuständigkeiten: 
September 2022/Amt 40, Abt. Zoo  
 
 
Annahmen 
Zusammenfassung_Spender-H_0098-2022_Anlage 1 
 
gez. Dr.-Ing. Alexander Badrow 

TOP Ö  3.1TOP Ö  3.1
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B201203
Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 - Zoo Stralsund,
Tel-1 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

g 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende [j Sachspende [j Schenkung E] Sonstige:

H"he/Wert EUR°
200,00 €

Zuwendungsgeber Birgit Meier

Z kb' d f“

‚1
wec 'n ung ur

Spende für den Zoo/ Tierpatenschaft, Zuweisung für Ergebnishaushalt

Einordnung in den Leistung Sachkonto

LHaushalt 25.301.011 46299000

Folgekosten In Höhe von
- keine -

E] Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

[j Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

_LD
Werden gedeckt aus Leistung , Sachkonto 37991000.

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen.

Ja E] Nein

l l. ‚lllil 2022
____

\

Datum erschrift

3. Entscheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahme]

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach 5 2 KV M—V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß ä 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

EI angenommen E] nicht angenommen.

Datum Unterschrift

TOP Ö  3.1TOP Ö  3.1
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Anlage 1

4. Verweisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis
1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

1L. ‚Illll 2022
rz

\

Datum rsc r|

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft verwiesen

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

Datum Unterschrift



‚(1,06m 2‘:

B 2012 03
Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 — Zoo Stralsund,
Tel-Z 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende |:| Sachspende D Schenkung E] Sonstige:

"

rt EURHoheNVe
200,00 e

L

Zuwendungsgeber Frank Kümmel

zweckbindung für
Spende für den Zoo / Tierpatenschaft, Zuweisung für Ergebnishaushalt

Einordnung in den Leistung Sachkonto

Haushalt 25.3.01.o1.1 46299000

Folgekosten In Höhe von
- keine -

|_—_| Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt

E] Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

[j Werden gedeckt aus Leistung ,
Sachkonto 37991000.

J.

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen.

Ja I:| Nein

l l. JllLl ZÜZZ

Datum
schn

3. Entscheidung des Oberbürgermeistersldes Senators über die Annahme!

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach 5 2 KV M-V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß 5 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

l:| angenommen l:| nicht angenommen.

Datum Unterschrift



B201203
Anlage 1

4. Verweisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis
1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss venNiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

1 l. .lllll ZUZZ

Datum erschrift

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

Datum Unterschrift



B 20 12 03
Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 — Zoo Stralsund,
TeI.: 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende EI Sachspende I: Schenkung I: Sonstige:

H"h lW rtEUR° e e
150,00€

Zuwendungsgeber Björn-Erik und Stephanie Sawallisch

zweCkbindung für .1
Spende für den Zoo/ 2(1)“; (21.93; 856L. (’N’vx’f ‚(L

Einordnung in den Leistung FachkontoHaushalt 4_25.3.01.01.1
23320000

‚Folgekosten In Höhe von
- keine -

D Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

[:| Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

[j Werden gedeckt aus Leistung ,
Sachkonto 37991000,

_I

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen.

Ja EI Nein

1 1.. „111021122 C%\Datum t so

3' EntSCheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahme]

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach 5 2 KV M—V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß 5 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

E] angenommen D nicht angenommen.

Datum Unterschrift



B201203
Anlage 1

4. Venrveisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Weites von 100,00 EUR bis
1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten

l l. JULI ZDZZ
7

°"*\

Datum rschrift

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft verwiesen.

Das Amt
wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

Datum Unterschrift



B2012 03
Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 — Zoo Stralsund,
Tel-1 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende Ü Sachspende EI Schenkung [j Sonstige:

H"heNVert EUR°
100,00 e

Zuwendungsgeber
[—
Brigitta Guenther

zweckbindung für
Spende für den Zoo l 3a“ e_‚ Ae: S ; auchmßvc

1

I— s

Einordnung in den Leistung Sachkonto

Haushallt 425.301.011
23320000

Folgekosten In Höhe von - keine -

[j Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

|:] Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

[j Werden gedeckt aus Leistung , Sachkonto 37991000.

l_
_l

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen.

Ja EI Nein

1 i. JULI 2022

Datum
SChl’I

3. Entscheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahme!

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach 5 2 KV M-V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß 5 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

I: angenommen l:| nicht angenommen.

Datum Unterschrift



3201203
Anlage 1

4. Venrveisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis
1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss venNiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

H. JULI 2022

Datum erschrift

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft verwiesen

Das Amt
wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

Datum Unterschrift



B201203
Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 - Zoo Stralsund,
Tel: 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende I: Sachspende [:] Schenkung |:] Sonstige:

H"h NV rtEUR° e e

100,00€
L

Zuwendungsgeber Frank Holtfreter BodenIeger&Raumausstatter‚ Asternweg 14, 18507

Crimman

zweCkbindung für
Spende für den Zoo, Zuweisung für Ergebnishaushalt

Einordnung in den Leistung LSachkontoHaushalt 25.301.014 46299000

Folgekosten ln Höhe von
- keine -

1:] Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

|:| Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

E] Werden gedeckt aus Leistung ,
Sachkonto 37991000.

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen

Ja E] Nein

1 l. JUL! 7,022

Datum rsc l t

3. Entscheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahme]

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach 5 2 KV M—V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß 5 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

E] angenommen |:| nicht angenommen.

Datum Unterschrift



BZO 1203
Anlage 1

4. VenNeisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis
1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss venNiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten.

1 l. ‚lllLl 2822
Datum r rIft

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft venNiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten.

Datum Unterschrift



05'052.22?
B 2012 03

Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 - Zoo Stralsund,
TeI.: 93 480

l

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende |:| Sachspende E] Schenkung E] Sonstige:

H"h NV rtEUR° e e
150,00€

rZuwendungsgeber Manuela Rzeppa

zweCkbindung für
Spende für den Zoo / Tierpatenschaft, Zuweisung für Ergebnishaushalt

Einordnung in den Leistung Sachkonto

Haushalt l25.3.01.01.1
46299000

Folgekosten In Höhe von
- keine -

[‘_‘| Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

E] Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

D Werden gedeckt aus Leistung ,
Sachkonto 37991000.

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen.

Ja EI Nein

ll. JllLl ZÜZZ

Datum rsc nft

3. Entscheidung des Oberbürgermeistersldes Senators über die Annahme!

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach g 2 KV M-V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß 5 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

[j angenommen |:| nicht angenommen.

Datum Unterschrift



B20 12 03
Anlage 1

4. Verweisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis
1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss venNiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

1 ‚um 2022 %\Datum hri

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft venIviesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

Datum Unterschrift



03105. 2022

B 2012 03
Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 - Zoo Siralsund,
Tel: 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende [j _Sachspende E] Schenkung |:] Sonstige:

HöheNVert EUR
100,00 €

L

Zuwendungsgeber Mandy Radeke

ZWSCKbindung für
Spende für den Zoo /Tierpatenschaft‚ Zuweisung für Ergebnishaushalt

Einordnung in den Leistung Sachkonto

Haushalt 25.3.0101 .1 46299000

Folgekosten In Höhe von
- keine -

E] Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

[j Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

l
|:] Werden gedeckt aus Leistung ‚

Sachkonto 37991000.

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M—V wird

entgegengenommen.

Ja EI Nein

im %;\Datum > sc I

L

3. Entscheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahmel

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach 5 2 KV M—V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR. gemäß 5 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

EI angenommen |:| nicht angenommen.

Datum Unterschrift



B201203
Anlage 1

4. Verweisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis
1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu r

erarbeiten. -

l 1.. ltltl 'ZÜZZ

Datum n ersc

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

Datum Unterschrift



Z830 F022

B 20 12 03
Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 — Zoo Stralsund,
TeI.: 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg—Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende [j Sachspende EI Schenkung |:| Sonstige:

H"h IW rtEUR° e e

25000€

Zuwendungsgeber Von Allwoerden, Ann-Christin

zweCKbindung für
Spende für den Zoo /Tierpatenschaft, Zuweisung für Ergebnishaushalt

Einordnung in den Leistung Sachkonto

Haushalt 25.3.01.o1.1 46299000

Folgekosten In Höhe von
- keine -

[j Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

[j Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

[j Werden gedeckt aus Leistung ‚ Sachkonto 37991000.

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des ä 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen.

Ja 1:] Nein

1 ‚ „liätl 2022

Datum schrift

3. Entscheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahme!

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach 5 2 KV M-V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß 5 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

|:| angenommen I:| nicht angenommen.

Datum Unterschrift



BZO 1203
Anlage 1

4. Verweisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis

1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten.

l L. .lllLl 2822 \
Datum erschrift

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft venNiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten.

Datum Unterschrift



>36 0-077.
B 20 12 o3

Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 - Zoo Stralsund,
TeI.: 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende EI Sachspende |:| Schenkung |:| Sonstige:

H"h NV rtEUR° e e

100,00€

Zuwendungsgeber Jana & Ralf Schröder

zweCkbindung für
Spende für den Zoo / Tierpatenschaft, Zuweisung für Ergebnishaushalt

Einordnung in den Leistung Sachkonto

Haushalt 25.3.01 ‚01.1 46299000

Folgekosten In Höhe von
- keine -

|:| Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

|:| Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

JE—Werden gedeckt aus Leistung , Sachkonto 37991000.

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen.

Ja |:| Nein

i l. illtl 202

Datum rsc nft

3. Entscheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahme!

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach ä 2 KV M—V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß 5 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

|:| angenommen EI nicht angenommen.

Datum Unterschrift



BZO 12 03
Anlage 1

4. Verweisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis
1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten.

11.. JllLl 2022 \
Datum U sc rift

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft venNiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten,

Datum Unterschrift



f’"l .0
‚ x.) «97' ‚ y ‘g

B201203
Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 - Zoo Stralsund,
Tel-Z 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende EI Sachspende Ü Schenkung Ü Sonstige:

H"h IWert EUR° e

7200,00 €

Zuwendungsgeber Ursula Brassat

._‚

zweCKbindung für
Spende für den Zoo / Tierpatenschaft, Zuweisung für Ergebnishaushalt

Einordnung in den Leistung Sachkonto

Haushalt 25.301014 46299000

Folgekosten ln Höhe von - keine -

[j Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

D Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

[j Werden gedeckt aus Leistung ‚ Sachkonto 37991000.

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen.

Ja EI Nein

3 0. AUG. 2022 K
Datum chrift

3. Entscheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahme]

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach ä 2 KV M-V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß 5 13 Abs 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

|:I angenommen |:| nicht angenommen.

Datum Unterschrift



B2012 03
Anlage 1

4. Verweisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis
1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten.

3U. AUG. 2022

Datum erschrift

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft venNiesen

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten.

Datum Unterschrift



(952m. 7.?

B 20 12 03
Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 - Zoo Stralsund,
Tel: 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

ä 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende Ü Sachspende E] Schenkung |:| Sonstige:

HöheNVert EUR
250,00 €

Zuwendungsgeber Edith Rewitz

zweCKbindung für
Spende für den Zoo / Tierpatenschaft, Zuweisung für Ergebnishaushalt

Einordnung in den “Leistung Sachkonto

Haushalt 25.3.01 01.1 46299000

Folgekosten ln Höhe von
- keine -

_—'

[j Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

1:] Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt

l:| Werden gedeckt aus Leistung ,
Sachkonto 37991000.

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen.

Ja EI Nein

l l. l‘lll 297.2

Datum nt | t

3. Entscheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahme!

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach 5 2 KV M—V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß ä 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

EI angenommen EI nicht angenommen.

Datum Unterschrift



B201203
Anlage 1

4. Verweisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis
1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

1 fi. JULl 2022

Datum er rift

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft venNiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten

Datum Unterschrift



03-0325
B 2012 03

Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 - Zoo Stralsund,
Tel: 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende D Sachspende I: Schenkung Ü Sonstige:

H"h NV rtEUR° e e

200,00€

Zuwendungsgeber Christel Herm

zwecmindung für
Spende für den Zoo /Tierpatenschaft‚ Zuweisung für Ergebnishaushalt

L
Einordnung in den Leistung Sachkonto

Haushalt 25.3.01 01,1 46299000

Folgekosten ln Höhe von
- keine -

[j Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt

in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

,
Sachkonto 37991000.

E] Werden für das Jahr

|:| Werden gedeckt aus Leistung

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen.

Ja |:| Nein

U 7. APR. 2022

Datum ersc rift

3. Entscheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahme!

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach 5 2 KV M-V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß 5 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

[Z] angenommen |:I nicht angenommen.

Datum Unterschrift
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4. Verweisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis
1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss ven/viesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

Ü 7. APR. 2022

Datum rschrift

5. Veniveisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu
erarbeiten.

Datum Unterschrift
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Anlage 1

Amt/Abt: 40.8 — Zoo Stralsund,
Tel: 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg—Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende [:| Sachspende E] Schenkung |:] Sonstige:

HöheNVert EUR
150,00 €

Zuwendungsgeber Meike Löschner

zweCKbindung für
Spende für den Zoo / Tierpatenschaft, Zuweisung für Ergebnishaushalt

Einordnung in den Leistung Sachkonto

Haushalt 25.3.0101 .1 46299000

Folgekosten In Höhe von
- keine —

[j Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

E] Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.

LD
Werden gedeckt aus Leistung , Sachkonto 37991000.

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Absi 4 KV M—V wird

entgegengenommen.

Ja |:| Nein

n 7. APR. 2022 />
Datum U schrift

3. Entscheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahme]

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach 5 2 KV M—V, auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß 5 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

E] angenommen |:| nicht angenommen.

Datum Unterschrift



BZO 1203
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4. Verweisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis

1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten.

[17. APR. 2022

Datum

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft venNiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten,

Datum Unterschrift
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Amt/Abt: 40.8 — Zoo Stralsund,
Tel: 93 480

Annahme des Angebotes einer Zuwendung in Sinne des

5 44 Abs. 4 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V)

1. Art des Angebotes einer Zuwendung

Geldspende |:| Sachspende E] Schenkung |:| Sonstige:

HöheNVert EUR
100,00 €

Zuwendungsgeber Elisabeth Rupp

zweCKbindung für
Spende für den Zoo / Tierpatenschaft, Zuweisung für Ergebnishaushalt

Einordnung in den Leistung Sachkonto

Haushalt 25.3.01 ‚01.1 46299000

Folgekosten ln Höhe von
- keine -

|:| Sind bereits im Haushaltsplan berücksichtigt.

|:| Werden für das Jahr in der Haushaltsplanung berücksichtigt.
|:| Werden gedeckt aus Leistung , Sachkonto 37991000.

2. Entgegennahme des Angebotes durch den Oberbürgermeister/den Senator:

Das Angebot der in Punkt 1 genannten Zuwendung im Sinne des 5 44 Abs. 4 KV M-V wird

entgegengenommen.

Ja E] Nein

07. APR. ZÜZZ

Datum

3. Entscheidung des Oberbürgermeisters/des Senators über die Annahme!

Vermittlung einer Zuwendung bis zu einem Betrag von unter 100,00 EUR

Die unter Punkt 1 genannte Zuwendung wird zur Erfüllung der Aufgaben nach 5 2 KV M«V‚ auf

Grund ihres Wertes von unter 100,00 EUR, gemäß 5 13 Abs. 2 der Hauptsatzung der

Hansestadt Stralsund

|:] angenommen |:I nicht angenommen.

Datum Unterschrift



BZO 1203
Anlage 1

4. Verweisung an den Hauptausschuss durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von 100,00 EUR bis

1.000,00 EUR zur Entscheidung über die Annahme an den Hauptausschuss verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten.

nrnmnzz ä g
Datum (‚Uta rschrift

5. Verweisung an die Bürgerschaft durch den Oberbürgermeister/den Senator

Die in Punkt 1 genannte Zuwendung wird auf Grund ihres Wertes von über 1.000,00 EUR zur

Entscheidung über die Annahme an die Bürgerschaft verwiesen.

Das Amt

wird angewiesen, eine entsprechende Beschlussvorlage zur nächstmöglichen Sitzung zu

erarbeiten.

Datum Unterschrift



Höhe/Wert Zuwendungsgeber Zweckbindung SB-Nr.:

1.
100,00 € Elisabeth Rupp Tierpatenschaft 2.000004.4

2.
150,00 € Meike Loeschner Tierpatenschaft 2.000005.3

3.
200,00 € Christel Herm Tierpatenschaft 2.000009.9

4.
250,00 € Edith Rewitz Tierpatenschaft 2.000011.0

5.
200,00 € Ursula Brassat Tierpatenschaft 2.000013.8

6.
100,00 € Jana und Ralf Schröder Tierpatenschaft 2.000014.7

7.
250,00 € Ann Christin von Allwörden Tierpatenschaft 2.000015.6

8.
100,00 € Mandy Radeke Tierpatenschaft 2.000016.5

9.
150,00 € Manuela Rzeppa Tierpatenschaft 2.000018.3

10.
100,00 € Frank Holtfreter Bodeleger & Raumausstatter allgem. Spende Bareinzahlung

11.
100,00 € Brigitta Guenther allgem. Spende 2.000021.3

12.
150,00 € Björn-Erik und Stephanie Sawallisch allgem. Spende 2.000027.7

13.
200,00 € Frank Kümmel Tierpatenschaft 2.000033.4

14.
200,00 € Birgit Meier Tierpatenschaft 2.000034.3

2.250,00 €

Anlage 1 zur Vorlage H 0098/2022
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Beschlussvorlage Hauptausschuss 
 Vorlage Nr.: H 0101/2022 

öffentlich 
 

 

Titel: Annahme des Angebotes einer Schenkung an den Eigenbetrieb 
Städtischer Zentralfriedhof 
 
 

Federführung: 
 Eigenbetrieb Städtischer Zentralfriedhof der 
Hansestadt Stralsund  

Datum: 08.09.2022 

Bearbeiter: Viecens, Timo 

  

 
 

Beratungsfolge Termin  

OB-Beratung 10.10.2022  

 
 
 
 
Sachverhalt:  
Durch Herrn Ingo Brederek wurde dem Eigenbetrieb Zentralfriedhof eine Schenkung in Höhe 
von EUR 250 übergeben. Dabei handelt es sich um ein Segelboot zur Gestaltung einer 
maritimen Grabanlage mit dem Thema „Ostsee“. Gemäß Dienstanweisung wurde die 
Zuwendung durch den Oberbürgermeister entgegengenommen und wird dem 
Hauptausschuss zur Beschlussfassung vorgelegt. 
 
 
Lösungsvorschlag:  
Der Hauptausschuss der Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt die Annahme 
der Schenkung. 
 
 
Alternativen: 
Die Schenkung wird nicht angenommen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss der Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt: 
Die Schenkung eines Segelbootes durch Herrn Ingo Brederek zur Gestaltung einer neuen 
maritimen Grabanlage auf dem Zentralfriedhof wird angenommen.   
 
Finanzierung: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen 
auf den Haushalt: 
 
Keine. 
 
 
Termine/ Zuständigkeiten: 
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September 2022/ EB Städtischer Zentralfriedhof 
 
 
 
Anlage 1 Annahme des Angebotes einer Zuwendung 
 
gez. Dr.-Ing. Alexander Badrow 
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Anträge 
 Vorlage Nr.: AN 0104/2022 

öffentlich 
 

 

Titel: Neugeborenen Prämie 
Einreicher: Fraktion AfD 
 
 

Federführung:  Fraktion AfD Datum: 04.08.2022 

Einreicher: Fraktion AfD   

 
 

Beratungsfolge Termin  

Bürgerschaft 25.08.2022  

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt: 
 
Der OB wird beauftragt, eine Neugeborenen Prämie in Höhe von 300 Euro für neugeborene 
Kinder in der Hansestadt Stralsund zu prüfen. Als Voraussetzung für die Auszahlung müssen 
beide Elternteile Bürger der Hansestadt Stralsund sein.  
Das Ergebnis ist federführend dem Ausschuss „Familie, Soziales und Gleichstellung“, sowie 
dem Ausschuss „Finanzen und Vergabe“ vorzulegen. 
 
 
 
Begründung: 
 
Auch wir sollten dem demographischen Wandel die Stirn bieten und die Hansestadt 
Stralsund für junge Familien attraktiver machen. Ein Begrüßungsgeld von 50 Euro, was die 
Stadtwerke Stralsund derzeit auch nur an ihre Kunden zahlt, reicht bei Weitem nicht aus. Mit 
der Einführung einer Neugeborenen Prämie zeigen wir jungen Leuten und Familien, dass sie 
in der Hansestadt Stralsund willkommen sind. 
Um einen Missbrauch von Steuergeldern zu verhindern ist es notwendig, dass als 
Voraussetzung zur Auszahlung der Neugeborenen Prämie beide Elternteile Bürger der 
Hansestadt Stralsund sind.   
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Sind zu prüfen. 
 
 
Frank Fanter 
Fraktionsvorsitzender  
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Hansestadt Stralsund 
Der Oberbürgermeister 
Büro des Präsidenten der 
Bürgerschaft/Gremiendienst 
 

Beschluss der Bürgerschaft 
 
 
Zu TOP: 9.3 
Neugeborenen Prämie 
Einreicher: Fraktion AfD 
Vorlage: AN 0104/2022 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt die Verweisung des Antrages AN 
0104/2022 zur Beratung in die Ausschüsse für Familie, Soziales und Gleichstellung 
(federführend) sowie Finanzen und Vergabe mit folgendem Wortlaut: 
 
Der OB wird beauftragt, eine Neugeborenen Prämie in Höhe von 300 Euro für neugeborene 
Kinder in der Hansestadt Stralsund zu prüfen. Als Voraussetzung für die Auszahlung müssen 
beide Elternteile Bürger der Hansestadt Stralsund sein.  
Das Ergebnis ist federführend dem Ausschuss „Familie, Soziales und Gleichstellung“, sowie 
dem Ausschuss „Finanzen und Vergabe“ vorzulegen. 
  
 
 
 
Beschluss-Nr.: 2022-VII-07-0919 
 
Datum: 25.08.2022 
 
Im Auftrag 
 
 
 
gez. Behrendt 
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Auszug aus der Niederschrift 
über die 07. Sitzung der Bürgerschaft am 25.08.2022  
 
 
Zu TOP: 9.3 
Neugeborenen Prämie 
Einreicher: Fraktion AfD 
Vorlage: AN 0104/2022 
 
Frau Graf begründet den Antrag. 
 
Herr Bauschke geht auf die Diskussion zur Thematik vor etwa einem Jahr ein. Damals wurde 
sich bewusst für eine Bindung an die Stadtwerke ausgesprochen. Gleichwohl hält er es für 
möglich, Optimierungsbedarf zu besprechen. Aus diesem Grund beantragt Herr Bauschke 
für die Fraktion CDU/FDP die Verweisung des Antrages zur Beratung in die Ausschüsse für 
Familie, Soziales und Gleichstellung (federführend) sowie Finanzen und Vergabe. 
 
Der Präsident stellt fest, dass kein weiterer Redebedarf besteht und lässt über die 
Verweisung des Antrages AN 0104/2022 abstimmen: 
 
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt die Verweisung des Antrages AN 
0104/2022 zur Beratung in die Ausschüsse für Familie, Soziales und Gleichstellung 
(federführend) sowie Finanzen und Vergabe mit folgendem Wortlaut: 
 
Der OB wird beauftragt, eine Neugeborenen Prämie in Höhe von 300 Euro für neugeborene 
Kinder in der Hansestadt Stralsund zu prüfen. Als Voraussetzung für die Auszahlung müssen 
beide Elternteile Bürger der Hansestadt Stralsund sein.  
Das Ergebnis ist federführend dem Ausschuss „Familie, Soziales und Gleichstellung“, sowie 
dem Ausschuss „Finanzen und Vergabe“ vorzulegen. 
  
 
 
 
Abstimmung: Mehrheitlich beschlossen  
 
2022-VII-07-0919 
 
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Steffen Behrendt 

Stralsund, 07.09.2022 
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